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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Dienstags nnd Freitags znrn Preise von 1 R . -Marl
pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Herzogthums Olden¬
burg mit 10 Pfg . , für Auswärtige mit 15 Pfg . , Reel amen mit20Pfg . pro 3 gespaltene
Eorvuszeile . oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten
und Landbriefboten , sowie in der Expedition zu Brake (Breitcstraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „ Broker Zeitung " sind folgende An »
noncen - Expeditioncn betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg ;

"
Haamistein u , Vogler u ,

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Mosse in Berlin und des¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Psafs in Berlin ; Central -Annoncen -Bureau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Nootbaar in Hamburg ; G . L
Daube u . Comp , in Oldenburg ; C . Schußler ui Hannover und alle sonstigen Bureaux

'

Redaction unter Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Verlag vo » W . Aussurth in Brake .

207 . Make, Freitag 2 . Nsvembcr 1877 . 3 . Jahrgang.
- - - - . v. - — > . . . . . >^ > . . . .

. . . » Das Glück ist eine leichte Dirne - . . . ,
auch das Kriegsglück . Nach langem Schmollen scheint
es sich den Russen wieder freundlich zuwenden zu
wollen ; nicht nur in Asien , auch in Europa haben
sie jetzt hintereinander wichtige Erfolge zu verzeichnen .
General Gurko , dessen Befähigung sich schon wieder¬
holt gegen die der anderen russischen Feldhcrrn glän¬
zend abhob hat einen neuen Sieg bei Plenum errun¬
gen . Hoffentlich werden nun auch die höheren Dis¬
positionen , seitdem der greise Totlcben die Belagerung
leitet , in glücklicher Weise ergänzend dabei Mitwirken .
Der Schwerpunkt der Aktion bei Plewna hat sich
augenblicklich nach dem Süden verlegt und vor Allem
ist die Ab - und Einschließung des Platzes ins Auge
gefaßt . General Gurko , der durch seine jüngst er¬
folgte Einnahme von Gr . Dubniak die Verbindung
OSman Paschas mit Orkhanic resp . den Weg nach
Sofia abgeschnitten hat , ist mit Erfolg dar¬
auf ^ bedacht gewesen , seine Stellung in Groß - Dub -
niak durch Eroberung weiterer Positionen zu befesti¬
gen . Er hak zu diesem Zweck am letzten Soiintäg
die schon früher durch russische Kavallerie beunruhig¬
ten türkischen Positionen bei Telisch angegriffen und
nach kurzem Kampfe eingenommen . Neber diesen
neuesten Erfolg der russischen Waffen berichtet ein
offizielles Telegramm aus Bogot vom 29 . d . : » Ge¬
stern umzingelten die Gardetruppen unter General
Gurko die befestigte türkische Position bei Telisch auf
der chanssirtcn Landstraße nach Sofia nnd eröffnten
aus 72 Geschützen ein Bombardement auf dieselbe .
Nachdem das Bombardement 2 Stunden fortgesetzt
worden war , kapitulirte die aus 7 Tabors und Ar¬
tillerie mit 3 Geschützen unter Ismail Chaki Pascha
bestehende Garnison und streckte die Waffen . Etwa
200 Mann gelang cs , zu entfliehen , die übrigen ,
darunter der genannte Pascha und über 100 Offiziere

befinden sich vorläufig in einer Redoutc bei Gornii
Dubniak , werden aber srcigelassen werden . Ismail
Pascha mit einigen Offizieren hat es vorgezogen , in
Gefangenschaft zu bleiben . An der Eroberung von
Telisch nahmen Theil : Eine Brigade der 2 . und eine
Brigade der 3 . Garde - Jnfanteric -Division , die 2 .
Garde - Kavallerie und die kaukasische Kosakenbrigade .
Unser Verlust bei der Infanterie beträgt 1 Mann
todt , 15 verwundet , von dem Leibgarde - Ulancn - Rc -
giment , welches die feindliche Infanterie angriff , sind
6 Offiziere und gegen 50 Mann verwundet . Der
Verlust der übrigen Truppentheilc ist noch nicht be¬
kannt , indeß jedenfalls unbedeutend . " BcmerkenSwcrth
ist, , daß Ismail Pascha nebst seinen Offizieren es
vorgezogen hat , in der Gefangenschaft zu bleiben ,
trotzdem ihnen die Freiheit angeboten wurde ; die
Furcht , von dem türkischen Oberkricgsrath in Con -
stantinopel L !a Bazaine behandelt zu werden , dürfte
den türkischen Offizieren wohl die » Vorsicht " diktirt
haben . Ehester Pascha verhält sich in Orkhanic
merkwürdig still , er berichtet nur von dort unterm
27 . d . , daß die Russen Gnadischnitza angezündet ha -
den ; da letztgenannter Ort im Gebiet des oberen
Wildflusscs liegt , so erhellt dgrqus , , daß die ruMche
Kavallerie

"
Verefls südwärts von Telisch bis ' ' znin

Balkan streift , wahrscheinlich um die weiteren Ope¬
rationen GurkoS so viel wie möglich dem Feinde zu
verschleiern .

Am letzvergangenen Mittwoch und am Freitag
haben auch zwischen Suleiman Pascha und dem
Großfürsten Thronfolger lebhaftem Vorposten - und
Rekognoszinmgsgefechte stattgcfunden . ,

Vom klcinasiatischcn Kriegsschauplätze liegt
eine wichtige Meldung vor , die allerdings noch et¬
was beslätignngsbcdürftig erscheint . Eine Depesche
des » Golos " aus Wisinkioi vom .29 . d . meldet näm¬
lich : » General Hcimann hat sich mit General Ter -

gukassoff vereinigt ; beide setzen die Verfolgung Ismail
Paschas fort ; heute bivvuakirten die beiderseitigen

Truppenabtheilungcn bei Hassan - Kaleh . " Ist diese
Nachricht des » Golos " richtig , so ständen die Russen
bereits im Rücken der vereinigten Armeen von Moukh -
tar Pascha , die nach einem türkischen Regierungs -

Telegramm » zwischen Koprikoi und Zewin Stellung
genommen haben , um den Erzerum bedrohenden Feind
aufznhalten . " Somit waren die russischen Truppen
vierzehn Tage nach der Schlacht beiAwliar aus ih¬
ren Positionen östlich Kars und östlich Bajazid vor
den Thoren von . Erzeruin angelangt , dessen Bedro¬
hung von türkischer Seite zuin ersten Male offiziell
zugestanden wird . . Was Erzerum anlangt , so ist
dies wohl eine geschlossene , von krenelirten Mauern

umzogene Stadt , keineswegs , aber eine Festung . Den
Schlüssel zu Erzcrnm bilden nach der » N . A . Z . "

die in neuester Zeit auf der Scheitelhöhe des Dewe -

Bujun - PasseS , in 2000 Meter Seehöhe über der
Stadt errichteten Rcdyuten , nach deren Fall Erzerum
nicht mehr zu halten ist .

* Wien , 30 Oct . Die » Pvlit . Korresp . « ver¬
öffentlicht eine offizielle rumänische Depesche aus
Bukarest , welche den von der ausländischen Presse
verbreiteten Mitthcilmigcn gegenüber die Gesundheit ,
der regierenden Fürstin von Rumänien trotz der grö¬
len durch die Pflege der Blessirtenvcrursagten,Müh¬
seligkeiten als vortrefflich bezeichnet . — Aus Cettinje
meldet dasselbe Blatt die Abreise des Fürsten Niko¬
laus nach Orjaluka und den bevorstehenden Wieder¬
beginn der montenegrinischen Operationen . — Nach¬
richten aus Constantinopel zufolge ist Mehemed
Ali Pascha gestern nach der Herzegowina abgereist . >

Brake , 1 - November . Die Betheiligung
an dem am Mittwoch veranstalteten Extra zu ge
war eine den gehegten Erwartungen keineswegs ent¬

sprechende . Man zählte zwischen 45 und , 50 Passa¬
giere , so daß das Comitee wohl noch ein kleines

Oldenburg . Billiges Brennmaterial .
Die schon oft aufgeworfene Frage : Welches ist das
billigste Brennmaterial '? , wurde in der letzten Sitzung
des Gewerbe - und Jndustrievereins in Bremen znm
Gegenstand einer lebhaften Debatte , Wie früher ,
gingen aber auch diesmal die Ansichten darüber weit
auseinander . Der Eine bczeichnete , wie der » Br .
C . " nntthcilt , die Steinkohle , der Andere Backtorf
und der Dritte Maschinentorf als das vortheilhaf -
teste Brennmaterial . Dieser gab dem Vareler Ma¬
schinentorf , Jener dem Zmischeiiahuer Maschinentorf
den Verzug . Maschinentorf sei ein reinliches Brenn¬
material und mulle nicht , sagte ein Redner . Vom
Inspektor Leonhardt wurde darauf entgegnet , cS
werde einst eine Zeit kommen , in welcher Torfmull
wegen der leichten Brennbarkeit ein sehr begehrtes
Brennmaterial sein wird . Bortfeld konnte aus Er¬
fahrung inittheilen , daß Maschinen - und Handtorf
von derselbe » Beschaffenheit und denselben Gewichts -
verhältiiisscn für den . Haushalt gleich vorthcilhaft zu
verwcrthcn ist . Die Frage , welches das beste Brenn¬
material ist ? sei schwer zu beantworten . Der Hand¬
torf sei oft von sehr mangelhafter Beschaffenheit , der
Mgschincntorf durchgehcndS von besserer Qualität .
Berücksichtigte man die Hitzkraft , so stellte sich der
Preis für das Pfund Torf ebenso hoch wie ein Pfund
Steinkohle . . Der Torf halte länger Kohle . Hllger -
wh bezxjchnete den Maschinentorf als den besten Torf ,
tuigefähr zwölf Pfund Maschinentorf leisten in dem -

Abes Zeitraum dasselbe , wie 15 Pfund Bremer
Backtorf . Juspector Lconhardt machte darauf auf¬

merksam , es komme bei der Beurtheilung deö Brenn¬
materials auf die Beschaffenheit desselben an, , auf
die Coiistruction des Ofeuö oder Heerdes , auf die
Art nnd Weise der Verwendung und Bedienung . Je
mehr Asche cs hinterläßt , je schlechter ist das Brenn¬
material .

. .. . .. .

Vermischtes .
— lieber einen schrecklichen Fall von Lynchju¬

stiz wird aus Pest berichtet . . Am 28 . September
gcrieth in dem Orte ZaMardr ein ' Stall in Brand ,
wobei eine Kuh zu Grunde ging . Als das Feuer
gelöscht war , äußerte der Besitzer des Stalles , Nie¬
mand anders könne das Feuer angelegt haben , als
sein Bruder , ein geistesvcrwirrtcr Mann . Mehr
bedurfte es nicht , das gereizte Volk ging auf die
Suche und fand auch den unglücklichen Blödsinnigen
bei einer verfallenen Mühle auf einem Strohhaufen
liegend . Und mm ging die Hetze los . Man begann
den Unglücklichen zu peinigen , allein dieser , mit gro¬
ßer Körperkraft begabt , entwand sich seinen Quälern
nnd rannte in das Dorf nach dem Hause seiner
Brüder , bei denen er Schutz zu finden vermeinte .
Hier jedoch ward er abermals ergriffen und in je¬
der nur erdenklichen Weise gequält . Man schlug
auf ihn los , zerbrach ihm den Unterkiefer , steckte ihm
sodann das Ende eines Spritzenschlauches in , den
Mund und pumpte ihn halbtvdt . Damit noch , picht
genug , warf mau ihn hierauf in die glühende Asche

des Stalles und stieß ihm eine eiserne Mistgabel in
die Brust . Dem Tode nahe , schrie ^ auf de » Knien
sich wälzend , der Unglückliche : „ O , meine Brüder ,
um des gekreuzigten,Christus willen , helft mir ! "

Aber die Brüder legten kein Wort für ihn ein ; er
wurde mit den Füßen zu Tode gestampft , und als
er die Seele ausgehancht hatte , warf ihn die ver «

thiertc Menge auf die verbrannte Kuh mit dem
Rufe : » Aas auf Aas : « Etwa vierundzwanzig Stun¬
den später wollte man ihn in dem Graben , der de »
Friedhof des Dorfes mmgiebt , verscharren , doch da
trat der Pfarrer dazwischen , und nach vieler Mühe
gelang es , einen -sarg yerbeizuschaffen , in dem die
bis zur Unkenntlichkeit entstellte Leiche am vierten
Tage nach der entsetzlichen That begraben wurde .
Und die Untersuchung ? Sie wurde eingeleitet , d. h .
am 2 . Oktober kamen der Stuhlrichtcr und der

Bezirksarzt in ' s Dorf , am 8 . October war noch
Niemandem auch nur ein Haar gekrümmt worden .

— Richtige Ansicht . » Sag
' mich mal , Fritze ,

weshalb giebt cs cejentlich keene Menschen ofn Mond ,
wie immer behauptet wird ? » — » Ne , August , bist
Du aber dumm ! Det is doch janz natirlich . Wo
sollten denn die Menschen bleiben , wenn der Mond
abnimmt ? "

— Frage : Was für ein Unterschied ist zwischen
einem Koch und einem Thcater -Cassirer ? — Ant¬
wort : Der Koch macht Früh -Cafse ( Frikassee ) , der

Casstrer Abend -Casse .



Sümmchen wird zusetzen müssen . — Ucbrigens sind
die Besucher des Bremer FreimarktcS dieses
Mal sehr enttäuscht zurückgckchrt ; die Einen vermissen
die Restaurationszclte , Andere wieder dm Tingeltan¬
gel , so daß allein deshalb schon Biele - von dem Be¬
suche des Marktes abgehalten wurden .

— Gei dem Kultzcn
'

schm Brande sind , wie
sich später herausgcslcüt hat , verschiedene gerettete
Gegenstände ( Möbeln , Kleidungsstücke , Bettzcuge ,
Glumenvascn , Schlachtergeräthschaftm rc . ) entwen¬
det worden , die trotz eifrigster Recherchen nicht wie¬
der entdeckt werden konnten . Herr Kultzen hat sich
deshalb genothigt gesehen , die Sache beim Oberge¬
richt Varel zur Anzeige zu bringen , und wir wollen
hoffen , daß er durch dessen Vermittelung wieder zu
seinem Eigcnthum gelangt .

— Noch einen andern Diebstahl haben wir
mitzutheilm . Bei dem Bau der Herren Mukh u .
Böse wurden vor einigen Nächten ein Hammer und
eine Maurerkelle ausgcführt ; ersteren fand man jedoch
später im Keller des Neubaus wieder . Der Vorfall
an sich ist zwar nur unbedeutend , mag aber allen
Handwerkern dahin zur Warnung dienen , daß sie in
Zukunft ihre Handiverksutensilicn nach Feierabend
nicht mehr in dm unbewachten Neubauten liegen las¬
sen , um ferneren Verlusten vorzubeugen .

— Der Tod hält augenblicklich in unserer Stadt
reiche Ernte ; hauptsächlich sind Scharlach undDiph -
theritis die Todesursachen , denen in diesen Tagen
bereits 3 Kinder zum Opfer fielen . -Nicht genug
kann deshalb größte Vorsicht anempfohlen werden .

— Wie sehr die Handwerksburschen heuti¬
ges Tages mit dem Bettelirabe verwachsen sind , mag
daraus ersehen werden , daß viele dieser Landstreicher ,
denen hier und in den umliegenden Ortschaften Arbeit
angeboten wurde , dieses Anerbieten rundweg abschlu¬
gen , » da sie auch so durch die Welt kämen " . Möch¬
ten sich doch endlich die wohlthätigen Hände diesen
frechen Patronen gegenüber für immer verschließen ;
denn nur so kann der professionsweiscn Bettelei nichts¬
nutziger Tagediebe ein Ziel gesetzt werden .

Anzeigen .
t? > er Arbeiter Röpke Wulff ist als Wäger

und Messer eidlich verpflichtet .
Brake , 1877 Oct . 29 .

Berwaltungsamt .
Strackcrjan .

Negahl .

das Musterregijter des Unterzeichneten Amts -
sF gerichts ist eingetragen :

2 . Schlosserineisler Diedrich Hinrich Wilhelm
Bredendiek zu Brake :

ein schmiedeeisernes Gitter , offen ; Muster
für plastische Erzeugnisse ; Fabriknummer
9 ; Schutzfrist : 3 Jahre ; angemeldet am
29 . October 1877 , Vormittags 11 Uhr .

Brake , den 29 . October 1877 .
Großherzogl . Amtsgericht .

Millich .
Willens .

ZU » i »» i »» vL « » v «Iei » . Der Fußpfad an
der Binnendossirung des Deiches in der Strecke von
der nördlichen Gcmeindegrenze bis zur Kirchhofstreppe
im Kirchdorfs soll beseitigt und die Deichböschung
wieder in normalem Stand gesetzt werden .

Die desfalsigcn Erdarbciten sollen am

Dienstag , den 6 . Novbr . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gräfenstcin
'
schen Gasthause hiesclbst öffentlich an

den Mindestfordernden ausverdungen werden .
Der Gemeinde - Vorstand .

C . Nantzen .

Schweine -Verkauf.
Uvinvi « »* l » « 8v aus

« (» kulrD , Delmenhorst läßt am

Dienstag , den 6 . Novder d. I . ,
Nachmittags 8 Uhr ,

bei Gerdes Wirthshause zu Brake ( Klippkannc ) :

30—40 große und
kleine Schweine , dar¬
unter mehrere sehr

gute Zuchtschweine
öffentlich meistbietend verkaufen .

Käufer ladet ein H . Heye , Auct .

Fritz Stühmer Wittwe in
»/ (U UUD . Harrien läßt am

Montag , den 5 . November d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

in Gasthausc zu Harrien öffentlich
meistbietend verheuern :

1 . einen Kamp Weidelandes , zu Harrien belegen ,
groß 3 Juck 45 Qdrt . -R . ;

2 . 2 ^/g Jück Gartenlandes in kleineren und grö¬
ßeren Parzellen oder im Ganzen .

Liebhaber ladet ein H - Heye , Auct .

Ni i) Zum öffentlich meistbietenden
Verkaufe der den Erben des

weil . Tischlermeisters Heinrich Behrens zu
Brake gehörigen , daselbst an der Breitcnsträßc ( Chaussee )
bclegcnen Besitzung , enthaltend ein fast noch neues
Wohnhaus nebst Stall und Garten , groß 17 a . 17

qm ., ist dritter Termin auf

Mmkag , den 12 . Nonkir .
k>. I . , Mittags 12 Wr ,

im Amtsgerichtslvkale hicselbst angesctzt .
Käufer werden eingcladen mit dem Bemerken ,

daß ein fernerer Vcrkaufstcrmin nicht stattfinden soll .
Meiners .

Todrs-Aiykigk.
Brake , 1 . Nov . Nach langem Leiden

endete heute ein sanfter Tod dies thätige
Leben meines geliebten Mannes und unseres
guten Vaters des

Schiffsbaumeisters
F . F . M i c o l a i .

Den vielen Freunden und Bekannten
des Entschlafenen machen diese Anzeige , um
stilles Beileid bittend ,

die tiefbetrübte Wittwe
Z» « n « Mlv « I » i gcb . Hauerkcn

und Kinder .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch ,
den 7 . d . M -, Morgens lO ' st Uhr .

Tlidks-Amkige .
Brake , Novbr . 1 . ( Statt Ansage ) . Ge¬

stern Abend starb an gänzlicher Entkräftung
unser lieber Vater , Großvater und Urgroß¬
vater , der

Gastwirth Dierk Kimme
in seinem 86 . Lebensjahre , was Verwandten
und Bekannten zur Anzeige bringeu

die Hinterbliebenen .

Beerdigung : Mittwoch , Novbr . 7 , auf
dem Hammelwarder Kirchhofe , 3 ' 5 Uhr von
Brake .

Photographisch
von

Eh. Paul Freche,
B r a k e m - d . Weser

Es ist mir gelu ^ gM , außer Photogra¬
phien vom Visiienkartenformat bis zu Le¬
bensgröße auch

Porzellan -

anfertigeu zu können .

GH. Paul Freche ,
Photograph als Fachmann .

— M

Zu vemielhen:
Auf sofort eine Familienwohnung , bestehend aus

Stube , Kammer , Küche , Keller und Bodenraum .
'

Nähere Auskunft erthcilt die Expedition dsr . Ztg .

H. von Gimborns
Tannin - , ^ . liLnrin - , dallW - , Luiser -, 8a-
len - und andere Tinten / eiestnen kiest durel,
ieststakte Tarste , grosse TiüssiKkeit und sestnellez
Trocknen aus und liefern noest nuest iängeiN
i ^oit sestarfe , nie stleiestvnds tlopion .

Dnger in den dir . Korten , sonne auest
<st« rsn ! is , krlurevv Untv , tliissiKvn ,
Lei »»», ete . deündet
siest stei

n . Noverle

iK - epipsuen lcsnn sin kprmksl'
t « n« r z« einer solchen Heilmethode haben , welche, !
s ^ wie Ör . Liry 'S Naturheilmethode , sichthatsäch - 1
I lich bewährt hat . Daß durch diese Methode äußeffi I
» yllnstici», ja flannknerreaendrHeitersolyr erzielt wur - s
z den, beweisen die in dem reich illnttrirren Buche: !

' - Op. Ajp^
'8 kiLtupkkilmeistvlje-

kabgedruckten zahlreichen Originak - Attestr , laut ,
I welchen selbst solcheKranke noch Htiivng fanden, »
! für die Hilfe nicht mehr möglich fehlen . SS darf »
>daher jeder Kranke sich dieser ,bewährten Methode I
^um so mehr oeriranensooü Mwenden, als die Lei- 1
» tung der Kur auf Wunsch durch dafür eingestellte I
8 praktische Aerzte gratis erfolgt . Näheres darüber I
8 findet man in dem vorzüglichen , 544 Seiten ß! starken Werke : vr . Airy 'S Naturheilmethode . I
j 1V1». Auf!., Jubel - Au - gabe , Preis 1 Mark, !
I Leipzig , Richtcr 's BerlagS -Anstalt , welche da§ !
I Luch auf Wunsch gegen Einsendung von IO Brief¬

marken ä 10 Pf . direct franco versend »?.

krok. vr. 8eIMer '8
Dniversaitstee AvKen

und
M « KV i » Lväi »»i »Lv

verordnet
»di . r»sv «I. Mttllvv

Frankfurt a . U .
st'riedensstr . 5 .

Xurprosxeot 10 TfZ .

Heiraths -Nartien
werden vom Unterzeichneten Ehevermitte - .
lungS - Jnstitut bis in in die höchsten
Stände durch praktische Geschäftseinrich¬
tung unter der strengsten Verschwiegen¬
heit vermittelt. Correspondcnzeu in dieser
Angelegenheit werden nur in französischer ,
englischer oder deutscher Sprache erbeten .
Anonyme und postcrestante-Briefe kön¬
nen nicht berücksichtigt werden . Prima -

Referenzen stehen zu Diensten . Anfragen
sind circa 1 Mark in Briefmarken bei -

zusügen . Honorar wird nur für wirkliche
Leistungen gezahlt . Privat - Adressc : Di¬
rektor I . Wohlmann in Breslau ,
Schwertstraße Nr . 6 ( Deutschland ) .

welche in irgend einer Weise bei

Bank -Znstituten
intercssirt sind , werden auf Nr . 43 der

Allgemeinen
Mrsm -Zeitung

für '

Privat -Capitalisten u . Rentiers ,
aufnierksam gemacht , und wird diese Nr . als

probeMummer
Postkarte mit Rückantwort — für Frankatur —

uventMlMell un<1 liimeo
versandt .

Monnemmls
sen -Zeitung zum Preise von 1 Mark pro
Vierteljahr nimmt jede Postanstalt entgegen .

Abonnenten erhalten gegen Einscn -

düng des , Portp und - der .Post -

Quittütlg über das '
nächste ÄüärtaD die bis

dahin erscheinenden Nummern Kratis und franco

zugesaudt durch die Expedition in Berlin

Leipzigcrstraße 50 .



Gis zum L . »Unnii » ! ' lasse

Senk gruben
mittelst meines Apparats unentgeltlich leeren , von
da an nur gegen entsprechende Vergütung . — An¬
meldungen vorläufig direct .

Mich ,
Loy bei Rastede.

Univcrsal-
Reinigungs-Sast.
Von allen Aerzten als das einfachste und billigste

Hausmittel empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen,
Krampf , Berdauungsschwäche und andere Magen¬
beschwerden, in Original - Packeten nfit Gebrauchs -
Anweisung zu haben bei

Joh . de Harde.

Ein Milk m die Zukunft
ist uns leider nicht vergönnt . Und dennoch
lächelt dem schwer Kranken eine freundliche
Zukunft voll neuer Kraft und Gesundheit
entgegen, wenn er das große Krankenbuch :
» Der Tempel der Gesundheit » liest. Möge
jeder Leidende dies vortreffliche Werk von
E . Schlesinger , Berlin 8 . , Neue Ja¬
cobstraße 6 , für 1 Mk . beziehen.

Der reichhaltigste und verhältnißmäßig billigste
Kalender ist der

Nieflersächftsche
Votks - Ziatenfler

für 1878 .
Preis 50 Pfennige .

Reich illustrirt , enthält er einen immerwährenden
Kalender für Gartenbau , Bienenzucht , Landwirth -
schaft, Jagd und Fischerei nebst einem Schreib -
kalcudcr, eine Reihe unterhaltender und belehren¬
der Aufsätze. Räthsel , geschichtliche Gedenktage,
die Geschichte des Jahres 1876/77 , Gemeinnützi¬
ges, Ebbe- und Fluthtabelleu für sämmiliche
Rordsechäfcn , einen Trüchtigkcitskalendcr , Messen
und Märkte u . s . w.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen , Papier¬

handlungen und Buchbinder .
Breme n.

Nordwestdeittscher Volksschriften -Verlag, A .-G.
Langenstraße 70 .

E - Gesucht :
-WZ

Ewige Frauen finden dauernde
Arbeit in unserer Fabrik.
Brake . I . B . Reiners L5 Co .

Archangelcr
A lohn - Pech .in Originalfässeru , billigst .

Ioh . de Harde.

Schäfer Thomas'
neuere

ungen
rnsstsch -türkisch-rnraMsthcn

rieg
über den

und die

WkiwftLge Weltlage. ,
Preis 1« Pfg .

ig in der
Expedition der „Broker Zeitung "

(W . Aussnrth).

der

Oldenburgischen Landesbank
per 31 . vetoder 1877 .

L e 1 1 V s .
Caffcbestand . . . .
Wechsel .
Effecten .
Discontirte verlooste Effecten .
Conto - Corrent - Saldo . . . . . . .
Lombard - Darlehen . . . . . .
Nicht eingcforderte 600/g des Acticn - CapitalS . . .
Diverse . . . - r . .

k 3 8 8 1 V 3 ^

ActicN' Capital . . . „ . . .
Depositen : i

Regierungsgelder und Guthaben offenst. Caflen Mk . 3,362,222 „ 64
Einlagen von Privaten . . . „ 9,049,205 „ 98

Reservefoud
Diverse .

Mk . 266,791 . . 54
„ 5,623,551 . „ 69
„ 966,421 . „ 48
„ 21,738 . „ 03
„ 2,284,227 . „ 30
„ 5,097,120 . „ 18
„ 1,800,000 . „ —
„ 169,800 . „ 84

Mk . 16,229,651 . ,
: „ 06

Mk . 3,OM,000 . ,.

„ 12,411,428 . „ 62
„ 199,701 . „ 41
„ 527,321 . „ 03

Mk . 16,138,451 . „ 06
Aufgerufene , noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten . . . . „ 91,200 . „ —

Mk . 16 . 229,651 , „ 06

Zinsfuß für Einlagen mit ^ jährlicher Kündigung 4"/^ ,
" " - - ^ 4 „ "

,, „ kurzer , , 30/g.

Utflenhurgische Lanüesbank .
Grösst. Haichmaim . Harkers.

Monats -Abersichl
der

Bldenburgischen Spar - K Kih -Kank,
Filiale Krake,

pro 31 . Oktober 1877.
ZU « «

HlUSAtL
bis 31 . Oct.

1 v »
össtÄnä .

am 31 . Oct.
Conto .

^ » 8 s
Lsstunä
am 31. Oct.

» 1 v tt .
UlNSKiL

bis 31 . Oct.

1,144,261
5,294 . 535
2,181,721

347,267
243,491

49,976

08
65
03
15
51
84

' II
'

- 1

1,676,124 17s
454,61137 ;

39 . 971 >94j
17,009 !08
49,976 8̂4 ?

-— - -— Ttamm - Capital - — —
- - — Depositen -
— - — — - Conto - Corrente - —
- —- - - Wechsel- Conto -- -
— — - Effekten- Conto --

- -- — Casse-Beftand - — - —

120,OM
1,744,744

332,235

40,714

22
18

120,000 --
2,889,M530
3,950,64666
1,727,109 66

307,295 !21
267,19643

9,2SI,WSsSSN . 2Z7: 6gSi4a !j ^ ,W7, «>gS !40Hg,S6l,W3 >SS
Für die Verbindlichkeiten der Filiale haftet die uiiül

mit ihrem gesammten Aktien- Capital von S Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200,000 Mark ein¬
gezahlt sind vvrLÜt « »» »

bei ömonstlicber »sinüiAiMK 4 ^
o p. g.

bei 3mougtliciier Xi
'
mlliAUliA 3 ^

2 "/y p - b-
dei Kurier kiiMßimz 3 p . g .

LrrLe , 1877 Oetodsr 31 .
Bldenburgischc Spar- und Leih-Bank , Filiale Brake .

Herd Krito . I . H Lehmkuhl.

Am Wald und Haide.
I! Zeitschrift zur Änlerhaftung und Reftirechung Wer Jagd, Wald und Räturkwde .
rUnter Mitwirkung der erprobsten Männer in Wissenschaft und Praxis herausgegeben und redigirt von O . v, Riesent h a l
nOberförster . Erscheint illustVirt Monatlich 2 Mal in elegantester Ausstattung . 12 Nummern von 18 Bogen bilden einenft
N Band . Jeder Baud enthält einen Original -Farbendruck . Der Preis des Bandes ist 8 Mark .

>! Ein neues Blatt , der grünen Farbe und ihren Freunden gewidmet , wendet sich mit der Bitte um freundliche Be -j
Pachtung an alle Waidgcnossen und Naturfreunde . 88ie ohne Wald kem Wild , ohne Wild keine Jagd und ohne dessen Kennt -!,
«niß kem richtiger Jäger denkbar ^ so wird unsere neue Zeitschrift , Wald , Jagd und Naturkunde , die unzertrennlich zusammen »
^gehören , die gleiche Aufmerksamkeit widmen und sich gleichmäßig mit ihnen beschäftigen. Jede Nummer wird in reichster^
^Ausstattung erscheinen und wird jedem Scmesterband ein Origlnalfarbendruck von der Hand eines unserer ersten deutschen
«Jagdmalcr beigegebcn . Illustrationen werden mit zugehörigem Text einem Guß angehören und sich gegenseitig ergänzen .^
«Graue Theorien werden wir dcm forstlichen Theil fern zu halten wissen ! — wir wollen uns über de» Wald unterhalten , wieÄ

er Leib und Seele stärkt und erquickt. Um unser Blatt zu ^einem gern gesehenen Hausfreund , nicht nur vom Herrn des! '
Mailsis , sei er Jäger , Forstmann oder Landwirth , sondern auch von dem schönen Theil seiner Bewohner zu machen, wollen wirv
« ferner Alles anfbieten , was Novelle und Humoreske vermögen , und so dürfen wir wohl hoffen, daß unsere Blätter „Ans »

Wald und Haide " in Wald und Haide ein herzliches Entgegenkommen finden werden . Aus die Unterstützung aller Waidge -P
^nossen zählend , sehen wir mit Zuversicht dem Emporblühen unseres jungen Unternehmens entgegen , und grüßen alle Freundes«der grünen Farbe mit einem frohen Waidmannsheil ! W
1 Prvbenummern und Profprekte können durch jede Buchhandlung , sowie durch die Derlagshandlung '
^bezogen werden . — Bestellungen nimmt jede Buchhandlung und Postanstalt entgegen.



Aus Wald unk» Haidt.
Zeitschrift zur Unterhaltung und Besprechung über

Jagd , Wald und Naturkunde .
Erscheint monatlich zwei Mal , illustrirt , elegant

ansgcstattct . Preis des Bandes von 12 Nummern
und 1 Originalfarbendruck 6 Mark .

Probenummern durch alle Buchhandlungen , sowie
durch die Fr . Lintz '

schc Verlagsbuchhandlung , Trier
Rheinpreußen ) .

Üaupt- Kemnn
er .

375,000 M .

Glücks -

Anzeige .

vie Keninae
Asruntiit

6er 8tM .

WUolailuiiK LII » » « tlivitlKiiiiK
tt » «li «

Gtwlnn -Chanccn
6er vom 8tsnte llumdurz Zgrsntirten Zro^ e»

KeI6-l,otterie , in vvelelier über
8 Millionen Mark

sielivi « erNvi »
» IÜ88VII

Die Gewinne dieser vortheilhaftcu Geld -
Lotterie , welche plangemäß nur 85,500 Loose
enthält , sind folgende : nämlich 1 Gewinn ev .
375 ,« « « Mark, speci ell Mark 250,000,
1 ^5,000 , 80,000 , 60,000 , 50,000 , 40,000 ,
36,000 , 6 mal 30,000 und 25,000 , 10 mal
20,000 und 15,000 , 24 mal 12000 und 10,000 ,
31 mal 8000 , 6000 und 5000 , 56 mal
400 0 , 3000 und 2500 , 206 mal 2400 , 2000
und

'
1500 , 412 mal 1200 und 1000 , 1364 mal

500 , 300 und 250 , 28246 mal 200,175 , 150 ,
138,124 und 120,15830 mal 94 , 67 , 55 , 50 ,
40 und 20 Mark und kommen solche in we¬
nigen Monaten in 7 Abtheilungen zur siche¬
ren Entscheidung.

Die erste Gewinnziehuug ist amtlich fest-
gestellt, und kostet hierzu
das ganze Driginassoos nur 6 Neichsmk .
das hasste Drigmaikws nur 3 .Ueichsmk .
dys inerlekLriglnaffoos nur l ' ,5 .fteichsink .
und werden diese vom Staate garantirteil
Original -Loose (keine verbotenen Promessen )
gegen frankirke Einsendung des Betrages oder
gegen Poflvorschust selbst „all) den entferntesten
Gegenden von mir versandt .

Jeder der Bethciligteu erhält von mir ne¬
ben seinein Original - Loose auch den mit dem
Staatswappen versehenen Original - Plan gratis
und nach stattgehabter Ziehung sofort die amt
lichr Ziehungsliste unaufgefordert zugesandt .
vje MMtitunZ Utiü Ver8evüuu8 üer

LemnnAMer
erfolgt von mir direct an die Interessenten
prompt und unter strengster Verschwiegenheit .

1e6e üestelliiilK kann man einfach auf
eine ko8tej»'/uI>lmiUlisrtk machen.
Nun rveiiäe sieb 6alwr mit 6en liikträ -
Zeii 6er nabe derorztebenäe » Ljeliung
halber bk xum

15 . November d. I .
vertrauensvoll au

Samuel Hecklcher senr. ,
Lancier mrä Wepllsel - Oowptoir in

lUklalNlIIK

Mein

ist auf 's Neue durch alle modernen Artikel ver»
voüständigt , und empfehle zu äußerst billigen
Preise «

für Damm und Amber ,
sowie

öne Iltis - und
lze

in , großer Auswahl bestens.
WM Umänderungen und Ausbesserungen mache

prompt und billig .

E. Äschenkeck.

Zu »erkausen :
Ein schwarzbrauner , zur Jltisjagd abgerichteter

» « Hund .
Nachzufragcn in der Expedition d . Bl .

Nun biete Nein klüeke üie IlunU !

375,000 R.-M
Hauptgelvinn ini günstigsten Falle bietet die
« IIvir « e,iv8lv K , « 88v
VvrI « « 8ii » K , welche von der hohen
k,vKivv « i » K geäehmigt und garantirt ist.

Die vortheilhafte Einrichtung des neuen
Planes ist derart , daß inr Laufe von wenigen
Monaten dxwch 7,Dcrköosnngen 48,300
SivHvIiiiiv zur sicheren Entscheidung kom¬
men, darunter befinden sich Haupttreffer von
eventuell R . -M . 375,000 speciell aber

1 Gewinn L ^ 250,000
1 Gewinxi n 125,000
1 Gewinn n 80,000
1 Gewinn a l/E 60,000
1 Gewinn n ^ 50,000
1 Gewinn u ^ 40,000
1 Gewinn n ^ 36,000
3 Gewinnen ^ 30,000
3 Gewinnen ^ 25 .000
3 Gewinnen ^ 20,000
7 Gewinnen 15,000
1 Gewinn n -/A 12,000

23 Gewinnen 10,000
3 Gewinnen ^ 8,OM

27 Gewinnen ^ 5,OM
52 Gewinnen ^ 4OM

2M Gewinnen ^ 2,4M
410 Gewinnen ^ 1,200
621 Gewinnen ^ 500
706 Gewinnen 250

25,635 Gewinnen ^ 138
rc . rc .

Die Gewinnziehnngcn sind planmäßig amt¬
lich festgestcllt

Zur nächsten ersten Gewinnziehnng dieser
großen vom Staate gavaukirten Geldverloosung
kostet

1 ganzes Originäl -Lovs nur Mark 6
1 halbes V » » 3
1 viertel ^ „ » Ifto
Alle Aufträge werden sofort gegen Ein¬

sendung , Postcinzahlung oder Nachnahme
des Betrages mit der größten Sorgfalt aus¬
geführt und erhält Jedermann von uns die
mit dem Staatswappen versehene» Original -
Loose selbst in Händxn .

Den Bestellungen werden die erforderlichen
amtlichen Pläne gratis beigefügt und nach je¬
der Ziehung senden wir unseren Interessenten
unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staats -Garantie und kann durch
directe Zusendungen oder auf Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an
allen größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt
werden .

Unsere Collecte war stets vom Glücke be¬
günstigt und hatte sich dieselbe unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen oftmals der
ersten Haupttreffer zu erfreue » , die den betref¬
fenden Interessenten direct ausbczahlt wurden .

Voraussichtlich kann bei einem solchen aus
der 8 « II «tv8tvi » « » 8k8 gegründeten
Unternehmen überall -auf eine sehr rege Be¬
theiligung mit Bestttstmtheit gerechnet werden ,
und bitte » wir daher, , um alle Aufträge ans -
führcn züchchweii , puL,dje -Bestellungeu baldigst
und jedensaM v

'vr dech
'
W . lU« vvi »» I » vi '

»I . »R. zukommen zu lassen.

Ainiknnnit ch tzillwl» ,
Bank - und Wechsel-Geschäft in Hamburg ,

Ein - und Verkauf aller Arten Staatsvbliga - ,
tionen , Eisenbahn -Actien und Anlchcnsloose .

A ? . 8 . Wir - danken hierdurch für das uns
seither geschenkte Vertrauen und in¬
dem wir bei Beginn der neuen Gcr -
loosung zur Bctheiligung einladen ,
werden wir uns auch fernerhin be¬
streben , durch stets prompte und reelle
Bedienung die volle Zufriedenheit un¬
serer geehrten Interessenten zu erlangen .

I » »

^ Mein für die HT liilvi 8t » ! « « ,,
auf 's Reichhaltigste assortirtes Lager von

Hülm und Mühen
neuester « modernster Fa ^on
halte ich angelegentlichst empfohlen .

E . Äschenkeck .

Passagiersahrt
ans kiee Antermeser.

Von Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Vormil-
tags ; von Brake 1 Uhr Nachmittags .

Von Bremerhaven nach Bremen 9 Uhr Vormit¬
tags ; von Brake 11 Uhr Vormittags .

Eisenbahn -Fahrplan .

-Stationen . Mrgs . Vorm .
G . - Z .

«Abds.
IP --Ä

Nordcnhannn Abfahrt 6 23 1450 7 --
Großensiel „ 6 25 41 -55 7 ! 5
Klcincnsicl „ 6 30 12 ! 5 7 !1Ü
Rodenkirchen 640 1245 7117
Golzwarden

Brake j
Ankunft

645
6154

12 -25
12 .85

72t
78e

Abfahrt 6 59 42 55 713 «
Hanunelwarden 7 - 5 1 -- 7 -N
Elsfleth 7 15 l !l5 7150
Berne 7 2» 1 !A) 8 -
Neuenkoop

Ankunft
7130 1,40 8 ! 5

Hilde
-- ^ - 7 !38 1 -50 811h

Stationen . jMrgS . .
P . -Z.

Ncichm ML «:
P --3,

Hude Abfahrt 9 15 3 - 9 ! S
Neuenkoop ' « 940 3 - 5 9 ! «
Berne 9 -25 340 9N
Elsfleth 9135 320 9 2S
Haimnelwarden „ 9 -40 3 !30 9 80

Brake ^
Golzwarden

Ankunft
Abfahrt

9154
10t 6
1040

3 -39
, 3 -49

3 55

9 !«
941
9 -Ä

Rodenkirchen 10120 4 !- 10 --
Klciucnsiel 10 !30 440 io ! 8
Großensiel ,, 1040 4 -1S 10 !18
Nordenhamm Ankunft 10 -50 4 -21 10f18

Mentiurgischt Spar - K Lkihlianl,
Coursbericht vom 1. Novbr . 1877 .

4 o/§ deutsche Rcichsanleihe
gekauft
95 .65 °/o

verlach
96,15 «z

4 Oldeubnrglschc Cousols 97,50 " Io - 98,50 '!.
fßlcine Stücke beim Verkauf
>4 ° !o höh» )

4 ">o Stollhammcr Anleihe 97,50 »/« 98,50 «>
4 " i , Jcversche Anleihe . . 97,50 »/o 98,50 h
3 "!o Landw . Centr .- Pfandbr . 94,40 «/o 94,904
4 Oldenb . Präm . - Anleihe

per Stück in Mark . .
5" !oEutin -rübcckerPrior. -Obl . 103 »/o 104 4
4 ^ 2̂ "In Lübeck -Büchener gar .

Prioritäten . . . . IM,75 o/o — 4
4 >5 "/o Bremer Staats - Anl .

von 1874 . . . . . 1V1 o/o 102 4,
4 >/z o/o Karlsruher Anleihe . IM,50 «/o - 4
4ffj o/o Halle - Soran - Gube -

ner Prioritäten (vom
Prcuß Staate garamirt ) 100,50 » io 101,504

4 o/o Preußische Anleihe . . 94,70 °/o - 95,304
(Stücke von 1000 Mk.
und darunter >/,o - Hz
pCt . höher) .

4 >ßz o/o Preuß . cons. Anleihe 108,80 «/<, 104,804
H /2 0/0 Schwedische Hypothe¬

kenbank Pfandbr . . . . 92 .75 «/o 93,254
5 o/a Pfandbr . d . Rh . H . -Bk. M,50 o,g - - S-
4 H2 0/0 do. do. 96,50 °/o 97 .50 4
4 0/0 do . do . " °/v s .
6 0/0 Amerikaner Pr . 1881 . 103,M «/o " !>'
Oldenb . Landesbank-Acticn . 120 °/o 125 4

(40 °/o Eiuz . u . 5 °/o Z .
v . 1. Jan . , 77 . ) . . .

Oldenb , Spar - u. Leih -Bank -
Actien . 128 oio 130 4
(40 o/o Einz . n. 4 o/o Z .
v. 1 . Jan . 77 .) . . .

Oldenb . Eisenhütten - Acticn
, (Augustfehn) (5 ° /o Z .

v . 1 . Juli 76 . ) . . . - ° !« 125 4
Oldb . Vers . - Ges. - Acticn pr.
. St . o . Z . in Mk. . .
Wechsel auf Amsterdam kurz

für fl. IM in Mk . . . 168,65 169,15
Wechsel auf London kurz für

1 Lstr . in Wik. . . . 20,41 . 20,51
Wechsel auf Newyork in G .

für 1 Doll , in Mk. . . 4,18 4 .S4
Wechsel für Newyork in Pap .
- für 1 Doll , in Mk. . . 4,05 4,12

Holl . ,Banknoten . für 10 G . - 16,80 —
' Gekündigte Amerikaner (verfallen ) kaufen wir zu 98 ^ 8^ '

Amerikaner ( nicht verfallen ) kaufen wrr zu 983/gv 0'
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